
 

1 
 

Günther Uecker Institut  

  

 

Eine Kunstaktion von Nina Nielebock  
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https://atelier-nina-nielebock.de/kunst/goldbruecken-erfurt/videos/goldbruecken-

erfurt_heute-journal-2022-10-02.webm 

Presseberichte, Mannheim: 

https://www.swr.de/swr2/kunst-und-ausstellung/nina-nielebock-und-die-kulturinitiative-

industrietempel-verwandeln-die-kurpfalzbruecke-von-mannheim-zur-goldbruecke-100.html 

https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/mannheim/kurpfalzbruecke-

mannheim-wird-golden-gestrichen-100.html 

Radiointerview, Erfurt: 

Radio F.R.E.I. Artikel (radio-frei.de) 

https://atelier-nina-nielebock.de/kunst/goldbruecken-erfurt/videos/goldbruecken-erfurt_heute-journal-2022-10-02.webm
https://atelier-nina-nielebock.de/kunst/goldbruecken-erfurt/videos/goldbruecken-erfurt_heute-journal-2022-10-02.webm
https://www.swr.de/swr2/kunst-und-ausstellung/nina-nielebock-und-die-kulturinitiative-industrietempel-verwandeln-die-kurpfalzbruecke-von-mannheim-zur-goldbruecke-100.html
https://www.swr.de/swr2/kunst-und-ausstellung/nina-nielebock-und-die-kulturinitiative-industrietempel-verwandeln-die-kurpfalzbruecke-von-mannheim-zur-goldbruecke-100.html
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/mannheim/kurpfalzbruecke-mannheim-wird-golden-gestrichen-100.html
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/mannheim/kurpfalzbruecke-mannheim-wird-golden-gestrichen-100.html
https://radio-frei.de/index.php?iid=5.2&ssuchtext=GOLDBR%DCCKEN&ksubmit_show=Artikel&kartikel_id=9461
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Der gewünschte Ort für die Kunstaktion in Schwerin ist die Brücke in der Wittenburger Straße. 
Diese Brücke eignet sich durch ihre Nähe zum Stadtzentrum und ihren häufigen 
Alltagsgebrauch mit verschiedenen Verkehrsmitteln durch Stadtbewohner und Touristen 
besonders gut.  
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Veranstalter 
 
GUI - Günther Uecker Institut  
 

Das Günther Uecker Institut ist eine unabhängige Kultureinrichtung mit Sitz in 

Schwerin. Das Doppelinstitut GUI – IUG ist aus einem Verein hervorgegangen, der 

2013 zur Förderung der Erweiterung des Staatlichen Museums Schwerin gegründet 

wurde. Der aus Mecklenburg stammende Künstler Günther Uecker spendete zur 

Unterstützung dafür die Auflage eines großformatigen Prägedruckes. Auf Initiative 

der Gründungsdirektorin Prof. Dr. Kornelia von Berswordt-Wallrabe wurden die Mittel 

einvernehmlich nach einer Satzungsänderung im Jahr 2016 umgewidmet und werden 

seither zur Förderung junger Wissenschaftler*innen und Künstler*innen verwendet. 

Zum einen werden gefördert und publiziert GUI - IUG im klassischen Sinne 

kunstwissenschaftliche Forschungsprojekte mit Schwerpunkt „Deutsche 

Nachkriegsavantgarde“. Dafür steht bis heute der Namensteil „GUI – Günther Uecker 

Institut“. 

Zum anderen werden öffentliche Plattformen geschaffen für die innovativen Arbeiten 

interdisziplinärer Wissenschaftler*innen und Künstler*innen aus dem Bereich 

Künstlerische Forschung. Dafür steht der Namensteil „IUG – Institut für Umwelt und 

Gestaltung“, mit dem seit 2023 Projekte gefördert und initiiert werden. Mit dem IUG 

werden innovative Konzepte zu gesellschaftsrelevanten, interdisziplinären Formaten 

unterstützt und tun dies an unterschiedlichen Orten und mit wechselnden 

institutionellen Kooperationspartner*innen. So war GUI - IUG 2023 bei der ZERO 

foundation in Düsseldorf zu Gast und arbeitete im Forschungsjahr 2024 mit der 

Robert-Havemann-Gesellschaft in Berlin zusammen.1 

Günther Uecker Institut e.V. – Unabhängige Kultureinrichtung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1 Über uns – Günther Uecker Institut e.V. 
 
 

https://www.guenther-uecker-institut.de/
https://www.guenther-uecker-institut.de/ueber-uns/
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Fotos: GOLDBRÜCKEN Mannheim/Erfurt. Franky Siegler und Manfred Rinderspacher 

Künstlerin 

Nina Nielebock  

 

Studium der Freien Kunst und Künstlerisches Lehramt an der Akademie der Bildenden 

Künste Stuttgart bei Prof. Mariella Mosler und Prof. Rolf Bier, sowie an der Freien 

Kunstakademie Nürtingen. Nina Nielebock lebt und arbeitet in Tübingen, Stuttgart und 

Mannheim.  

Neben klassischen Einzel- und Gruppenausstellungen im White Cube erschafft die 

Künstlerin temporär installierte Werke für den öffentlichen Raum und untypische 

Ausstellungsräume wie Bunker, Stuttgart 21, ein Arbeitsgericht, 

Wasseraufbereitungsanlagen und andere. Sie beschäftigt sich mit Orten und deren aktueller 

Bedeutung und Relevanz. Nina Nielebock entwickelt einprägsame, klare und poetische 

Bilder. Sie ist daran interessiert, ihre Kunst niederschwellig und direkt zu den Menschen zu 

bringen. 

 

Atelier Nina Nielebock - Kunst (atelier-nina-nielebock.de)  

Instagram: nina_nielebock 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://atelier-nina-nielebock.de/
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Unterstützer 
 

INDUSTRIETEMPEL 

Außergewöhnliche Projekte für außergewöhnliche Orte  

seit 1989 

Gegründet wurde die Kulturinitiative 1989 in Mannheim. Seither präsentiert 

INDUSTRIETEMPEL Ausstellungen und Aufführungen in Wasser- und Pumpwerken, 

Schleusen, Bunkern, Türmen und vielen anderen Anlagen, die nicht für Veranstaltungen 

vorgesehen sind. Konzeptionell geht es dem Verein um die Orte, um ihre Atmosphäre, 

Funktion oder Bedeutung.  

INDUSTRIETEMPEL hat den Anspruch, den Zeitgeist aufzugreifen und Kunst an 

unterschiedliche Publika zu vermitteln, auch an Menschen, die nicht durch den Kulturbetrieb 

erreicht werden.  

Die ehrenamtlichen Kulturmacher*innen laden professionelle Künstler*innen aus dem In- 

und Ausland ein. Die Projekte finanziert der gemeinnützige Verein durch Sponsoring, 

Fördermittel und Eintrittsgelder.  

https://www.industrietempel.de/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.industrietempel.de/
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KONTAKT GÜNTHER UECKER INSTITUT e.V. 

Hospitalstraße 5a 

19055 Schwerin 

info@guenther-uecker-institut.de    

     

 

 

Ansprechperson    Nina Nielebock 

In der Gass 15        

                

72074 Tübingen        

          

0176 / 23407492                     

info@atelier-nina-nielebock.de  

Insta: nina_nielebock 

            

mailto:info@atelier-nina-nielebock.de

